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Durch Werbeanzeigen wird unser Sportverein finanziell 

unterstützt. Wir danken deshalb unseren Inserenten für 

ihre Offerten in unserem „TSV-aktuell“ Vereinsheft. 
 

Bitte berücksichtigen Sie deshalb beim Einkauf 

die Angebote unserer Inserenten!
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Jahreshauptversammlung TSV 1861 Zirndorf e. V. 
 
 

Zur Jahreshauptversammlung des TSV 1861 Zirndorf 
am 26. April 2023 um 20 Uhr in den Jahnstuben er-
schienen insgesamt 27 wahlberechtigte Sportkamera-
den, eine traurige Anzahl bei einem Gesamtstand von 
ca. 1400 Mitgliedern. 
 
Der 2. Vorstand Günter Neff eröffnete die Versammlung 
und begrüßte den Bürgermeister Thomas Zwingel und 
die Ehrenmitglieder Gert Kohl, Manfred Herrmann, 
Herbert Engelhardt, Hermann Winkler und Fritz 
Großhauser, der dann seinen Bericht vortrug. 
 
Nach den Berichten der Abteilungen in Kurzform wurde 
die Vorstandschaft neu gewählt. 
 
Fritz Großhauser als 1. Vorstand, Günter Neff als 2. Vor-
stand und Frank Pott als 3. Vorstand wurden für die 
nächsten 2 Jahre in ihren Ämtern bestätigt. 
 
Der Vorstand beendete um 22.30 die Jahreshauptver-
sammlung    
 

Günter Neff  
 
 
 

 Aktuelles von Vorstand und Geschäftsstelle 



5

 

Erste wird ungeschlagen Meister - Zweite, Dritte 
und Vierte schließen auf Platz in der oberen Tabel-
lenhälfte ab 
 
Eine super Saison – das muss eigentlich das Resumée der Mannschaften der 
SG sein. Die erste Mannschaft schafft im dritten Anlauf ungeschlagen den Auf-
stieg in die Bezirksoberliga. Die leicht veränderte Zweite schafft frühzeitig und 
souverän den Klassenerhalt in der Bezirksliga.  Die im Vorjahr in die A-Klasse 
aufgestiegene Dritte wird fast komplett neu besetzt und schnuppert zeitweise 
sogar an den Aufstiegsrängen. Und die Vierte wird trotz Verletzungspech ganz 
starker Dritter in der B-Klasse. Der Aufbau der Jugendspielerinnen Annika und 
Natascha Wawrzynek war in dieser Saison ebenfalls erfolgreich. Und was das 
Wichtigste ist: so wie ich es mitbekommen habe, hat die Abstimmung zwi-
schen den Mannschaften bei Ausfällen von Spielern hervorragend geklappt. 
Dank und Glückwunsch an alle Spieler und Spielerinnen der Spielgemeinschaft 
– packen wir es gemeinsam an, dass es so erfolgreich bleibt. 
 

Markus Burkhardt 
 
 

1. Mannschaft, Bezirksliga Nord 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I - TSV Stein 6:2 
 
Mit der erprobten Aufstellung aus dem vorangegangenen Spiel ohne die ver-
letzte Nummer 1 Samuel ging die SG ins letzte Spielwochenende. Die Aus-
gangslage war gut: 2 Punkte Vorsprung bedeuteten, dass ein Sieg aus den 
letzten beiden Partien unter normalen Umständen ausreichen sollte.  
 
 
 

Badminton 

Markus Burkhardt 

Grasamerweg 2 · 90455 Cadolzburg 

Tel. 09103 / 647 13 49 

e-mail: badminton@tsv-zirndorf.de
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Mit Stein und Flügelrad Nürnberg standen aber noch 2 potentiell sehr unan-
genehme Spiele auf dem Programm. Gegen Stein ging das Damendoppel 
mangels zweiter Dame auf Seiten der Gäste direkt an uns. Die Herrendoppel 
zeigten zu Beginn dann auch, dass das Spiel kein Zuckerschlecken werden 
würde. Stefan Maschauer und Robert Zellmann konnten sich in 2 hauchdün-
nen Sätzen durchsetzen, Julian Storch und Janis Roth mussten nach gutem 
Auftakt in den Entscheidungssatz, erhöhten aber letztendlich auf 3:0.  
 
Im Dameneinzel hielt Christine Domjanic lange gegen eine der Top-Damen der 
Liga mit, konnte aber im Entscheidungssatz das hohe Tempo nicht mehr hal-
ten. In den Herreneinzeln wurde dann im Anschluss schnell ersichtlich, wie 
breit die SG bei den Herren aufgestellt ist.  
 
Obwohl alle Herren normalerweise eine Position niedriger antreten, wurden 
alle Herreneinzel gewonnen: Stefan Maschauer hatte keine Probleme gegen 
seinen früheren Mannschaftskameraden, Julian Storch konnte seine wieder-
erlangte Fitness unter Beweis stellen und Janis Roth brachte sich einmal mehr 
als Ersatzspieler erfolgreich ein.  
 
Das Mixed von Robert Zellmann und Sabine Simon bot ebenfalls spannende 
Ballwechsel, ging jedoch gegen die dynamischen Gegner im Entscheidungs-
satz verloren.  
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nürnberg I - ESV Flügelrad Nürnberg V 7:1 
 
Nach dem 6:2 am vorletzten Spieltag reichte nun ein 4:4 für den sicheren Auf-
stieg - mit diesem Ergebnis wollten sich die Spieler der SG aber natürlich nicht 
zufrieden geben. Wie gegen Stein traten die Gegner mit nur einer Dame an, 
gaben das Damendoppel also schon kampflos ab. Das zweite Herrendoppel 
bestehend aus Janis Roth und Julian Storch erhöhte auch schnell auf 2:0.  
 
 
 

SPORT

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40
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Das 1. Herrendoppel gestaltete sich erheblich anders: Stefan Maschauer und 
Robert Zellmann taten sich gegen die routinierte und geduldige Paarung der 
Gäste schwer, verloren den 1. Satz knapp und konnten auch im 2. Durchgang 
kein Rezept finden, was im Anschluss der Gäste resultierte. Die Herreneinzel 
verliefen währenddessen wie am Spieltag zuvor: Stefan Maschauer im 1. HE, 
Julian Storch im 2. HE und Janis Roth im 3. HE machten jeweils kurzen Pro-
zess mit ihren Gegnern und ließen schon früh Gewissheit in Sachen Aufstieg 
aufkommen. Unter den Augen der Mannschaften Nummer 3 und 4 der SG 
brachten Sabine Simon und Robert Zellmann im Mixed mit toller Übersicht 
und Christine Domjanic mit ihrer Ausdauer das Spiel und die Saison zu einem 
überaus erfolgreichen Abschluss. Nach zwei zweiten Plätzen in den vergan-
genen Jahren kehrt Zirndorf nun also endlich hochverdient in die Bezirksober-
liga zurück.  
 

Julian Storch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Mannschaft, Bezirksliga Süd 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Frankonia II – TSV 1846 Nürnberg V 5:3 
 
Am letzten Spieltag der Saison bekam es die SG mit dem direkten Tabellen-
nachbarn aus Nürnberg zu tun. Wie es unser Spielführer Michael bereits bei 
der Begrüßung unserer Gäste erwähnte, es war der Kampf um die goldene 
Ananas, Tabellenplatz 4 oder 5 am Ende der Saison. Die Gäste wollten uns 
noch überholen und liefen in Bestbesetzung auf, sie meinten es ernst…. 
Das erste HD bestritten Janis Roth und Walter Friedl gegen Xihao Liu und 
Roman Ziarkowski. Das SG Doppel ließ es locker angehen, hatte auch keine 
große Mühe mit den Gegnern und gewann somit auch sicher mit 21/15 und 
21/15. Man hätte das Spiel auch deutlicher gewinnen können, aber die goldene 
Ananas war einfach nicht Ansporn genug. 
 
Im zweiten HD traten Holger Schmidt und Michael Strößler gegen Gürdogan 
Ediz und Luca Liebler an.  

Trotz Niederlage im ersten Herrendoppel: Stefan Maschauer (links) und Robert 
Zellmann sicherten mit ihren Mitspielern am letzten Spieltag durch ein 7:1 Gegen 
Flügelrad V die Meisterschaft in der Bezirksliga Nord (Foto: Klaus Hartmann).
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Den ersten Satz gewann die SG noch sicher mit 21/16, ließ es dann aber im 
zweiten Satz ein wenig schleifen, so dass dieser mit 18/21 an die Gegner ging. 
Im Entscheidungssatz besannen sich unsere Herren wieder ihrer Fähigkeiten 
und holten ihn mit 21/11 sicher nach Hause. 
 
Julia Kolb und Ramona Strößler spielten im Damendoppel gegen Hedwig Her-
zog und Zhirui Wang. Dies war wohl mit Abstand das spannendste Spiel des 
Tages, die Damen schenkten sich wirklich nichts und kämpften um jeden Ball. 
Den ersten Satz holte die SG mit 21/16, den zweiten Satz erkämpften sich die 
Gegnerinnen mit 19/21. Im dritten Satz war das Spiel vom ersten bis zum letz-
ten Ballwechsel ausgeglichen, unsere Damen gaben nicht nach und gewannen 
diesen verdient mit 21/18.  
 
3:0 für die SG nach den Doppeln, die goldene Ananas war greifbar nahe… 
Das erste HE spielte Janis „Ironfist“ Roth gegen Xihao Liu. Man kann es kurz 
machen, Janis ließ seinem Gegner keine Chance, die Klebe des Verderbens 
schlug wieder einmal unbarmherzig zu, dieses Spiel ging mit 21/15 und 21/12 
an die SG. 
 
Im zweiten HE bekam es Holger Schmidt mit Jiri Valenta zu tun, ein wirklich 
unangenehmer Gegner, Laufarbeit war angesagt. Den ersten Satz konnte Hol-
ger noch mit 21/18 für sich verbuchen, doch dann gab Jiri alles und gewann 
die nächsten beiden Sätze mit 14/21 und 12/21 klar. 
 
Julia Kolb trat im DE gegen ihre junge Gegnerin Zhirui Wang an. Diese wehrte 
sich nach Leibeskräften, konnte aber gegen Julias souveränes Spiel letztend-
lich nichts ausrichten. Julia machte kaum Fehler und ließ ihre Gegnerin laufen, 
dementsprechend deutlich fielen die beiden Sätze mit 21/14 und 21/11 aus. 
 
Walter Friedl musste im 3. HE gegen Gürdogan Ediz antreten. Sein Spiel war 
geprägt von unzähligen eigenen Fehlern, was es dem Gegner wirklich leicht 
machte. Gürdogan musste nicht viel tun und holte das Spiel mit 19/21 und 
14/21 nach Nürnberg. 
 

Widmann GmbH 
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de 
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Im Mixed spielten Ramona und Michael Strößler gegen Hedwig Herzog und 
Jiri Valenta. Hier machte sich die jahrzehntelange Erfahrung von Hedwig deut-
lich bemerkbar, sie konnte am Netz förmlich „riechen“ wo ihre Gegner hin spie-
len und war dementsprechend zur Stelle. Dieses Spiel ging dann doch mit 
14/21 und 12/21 klar nach Nürnberg, was aber an unserem 5:3 Sieg nichts än-
derte. 
 
Somit schloss die zweite Mannschaft der SG die Saison auf einem tollen 4. 
Platz im Mittelfeld ab, nach dem Abstiegskampf der letzten Saison ein schöner 
Erfolg….nicht zu vergessen ist der Gewinn der goldenen Ananas….. 
 

Walter Friedl 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
3. Mannschaft, Bezirksklasse A Süd 

 
Mit Allersberg und Uttenreuth warteten am letzten Spielwochenende die bei-
den besten Teams auf die Zirndorfer. Mit 2 Unentschieden in der heimischen 
Halle feierte man einen versöhnlichen Saisonabschluss. 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III - TSV Allersberg 4:4  
 
Los ging es wie immer mit den Herrendoppeln. Während Matthias Ganzleben 
und Harald Wegerer in 2 knappen Sätzen jeweils zu 18 gewannen, mussten 
sich Shishir Ballal und Erwin Leiter in drei hart umkämpften Sätzen geschlagen 
geben (21/12, 17/21, 18/21).  
 
Genauso knapp war es im Damendoppel. Ramona Strößler und – in ihrem ers-
ten Saisoneinsatz – Susanne Peitz – konnten bis Mitte des 3. Satzes das Spiel 
offen gestalten.  
Doch leider verloren auch sie in drei Sätzen mit 12/21, 23/21, 15/21.  

Ein sicherer Punktelieferant im 1. Herreneinzel und im Doppel mit 
Walter Friedl: Janis Roth spielte in seiner 2. Saison stark auf und si-
cherte sich mit seinen Mitspielern in der „Zweiten“ früh den Klassen-
erhalt (Foto: Klaus Hartmann).
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Gute Gegner und einen nicht ganz optimalen Tag erwischten Matthias Ganz-
leben (1. Herreneinzel) und Ramona Strößler bei ihren 2-Satz-Niederlagen. Viel 
besser machte es Harald Wegerer: in beiden Sätzen dominierte er seinen Geg-
ner nach Belieben (21/10, 21/12). Als auch Shishir Ballal wie meist sicher sein 
3. Herreneinzel gewann (21/17, 21/17), lag es am neu formierten Mixed 
Peitz/Leiter, das Unentschieden für die SG zu sichern. Dies gelang nach span-
nendem erstem Satz  (21/19) im zweiten Satz dann sehr sicher (21/12). 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nbg III - SC Uttenreuth II 4:4  
 
Gegen den sicheren Aufsteiger Uttenreuth legten die Herrendoppel furios los. 
Während Erwin Leiter und Shishir Ballal mit ihren Gegnern beim 21/15, 21/7 
keine Mühe hatten, machten es Matthias Ganzleben und Harald Wegerer im 
1. Herrendoppel richtig spannend. Viele hochklassige Ballwechsel und ein sehr 
ausgeglichenes Spiel konnten von den zahlreichen Zuschauern beklatscht 
werden. Letztendlich knapp, aber verdient, siegten die SGler mit 22/20, 19/21 
und 21/18.  
 
Als zu stark erwiesen sich beim 19/21, 10/21 die gegnerischen Damen für Ra-
mona Strößler und Susanne Peitz. Die folgenden Herreneinzel zeigten das glei-
che Bild wie am Vortag: Während Harald Wegerer knapp in drei Sätzen gewann 
und Shishir Ballal problemlos in 2 Sätzen siegte, musste Matthias Ganzleben 
wieder mit dem stärksten Gegner der Uttenreuther kämpfen. Dies misslang 
leider denkbar unglücklich mit 22/24 im ersten Satz – der hätte mit ein wenig 
mehr Glück auch anders ausgehen können.  
 
Getragen vom Satzgewinn setzte sich der Uttenreuther Stefan Wopperer 
gegen Ende des 2. Satzes ebenfalls ein wenig ab und konnte auch diesen ge-
winnen (21/17). An diesem Tag hätte das Mixed nun aufgrund der bis dahin 
bestehenden 4:3-Führung für die Überraschung sorgen können – doch leider 
kamen die SGler Susanne Peitz und Erwin Leiter heute nur schleppend ins 
Match – 9/21 hieß es im 1. Satz.  
 
Der zweite Satz war jetzt sehr offen – beide Paarungen schenkten sich nichts. 
Trotzdem setzen sich die Uttenreuther knapp mit 21/19 durch – somit war das 
2. Unentschieden am Wochenende perfekt. 
 
 
 
 

Immer in Bewegung beim TSV 1861 Zirndorf
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4. Mannschaft, Bezirksklasse B Nord 

 
SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV - TSV Stein 1875 II 2:6  
 
Gegen den Aufstiegsaspiranten aus Stein war am heutigen Spieltag leider nicht 
mehr drin. Einzig das 2. Herrendoppel und das 3. Herreneinzel gingen an die SG. 
 
SG TSV Zirndorf/ATV Nbg IV - 1. BC Nürnberg 1956 IV 3:5  
 
Auch das Spiel gegen den Tabellennachbarn aus Nürnberg wurde denkbar 
knapp verloren. Leve Flinta ereilte dabei im letzten Saisonspiel seine erste Nie-
derlage im Doppel. Annika Wawrzynek spielte groß aus und holte an der Seite 
ihrer Schwester Natascha und im Mixed mit Leve 2 der drei Zirndorfer Punkte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Markus Burkhardt 

Im 2. Herrendoppel ließen an diesem Wochenende Shishir Ballal 
(links) und Erwin Leiter nichts anbrennen (Foto: Klaus Hartmann)

Viel dazu gelernt und starke Spiele abgeliefert: Annika (links) und Na-
tascha Wawrzynek feierten in der Vierten eine gelungene erste Spiel-
runde (Foto: Klaus Hartmann)
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TSV 1861 Zirndorf Privatmannschaft 

 
 
Den Spielbericht sparen wir uns heute Mal und halten es kurz. 
 
Von Minute eins an schenkten sich beide Mannschaften nichts, ein sehr gutes 
Spiel beider Mannschaften in dem es hin und her ging. 
 
Stadeln machte nur eins besser und zwar das sie aus 5 Torschüssen 4 Tore 
machten und wir nur einmal bei unzähligen Chancen den Ball im Netz unter 
gebracht haben.. 
 
Gute Besserung an dieser Stelle an unseren Rechtsverteidiger Marco Poido-
mani, der sich im Spiel leider ohne gegnerische Fremdeinwirkung die Bänder 
im Fuß riss und mit dem Krankenwagen abgeholt werden musste, weshalb 
das Spiel für einige Zeit unterbrochen werden musste. 
 
Danke an die allzeit faire Truppe aus Stadeln für eure Mithilfe und Unterstüt-
zung. So muss Fußball sein. ✅✅✅⚽⚽⚽⚽ 
 
Wir freuen uns aufs Rückspiel  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fußball 

Jonas Kracker  

 

Tel. 0173 7226144  

e-mail: : jonas.kracker@kabelmail.de
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Souveräner Sieg im letzten Heimspiel 
 

HG Zirndorf II – HC 03 Bamberg       38:23  ( 21:9 ) 
 

Den Vorsatz, sich im letzten Heimspiel der Saison von den Fans mit einem 
Sieg zu verabschieden, ging vollständig auf.  
Erreicht wurde dies mit einer konzentrierten Mannschaftsleistung und einer 
hervorragend aufgelegten Lisa im Tor. 
 
Die Zirndorfer Damen legten einen Blitzstart hin, nach dem Motto, hinten dicht, 
vorne rein. Nach sieben Minuten stand es 7:0. Bei diesem Abstand blieb es in 
etwa bis zur 22.Minute beim Stand von 13:8. Dann legte Zirndorf bis zum Halb-
zeitpfiff einen Zwischenspurt hin, ließ nur einen Treffer zu, erzielte selber aber 
deren acht und so ging es mit beruhigenden 21:9 in die Pause. 
 
In der zweiten Halbzeit spielten die Zirndorfer Damen konzentriert weiter und 
bauten ihren Vorsprung langsam, aber stetig aus. Der größte Abstand wurde 
in der 57.Minute mit 36:19 erreicht. In den letzten Minuten konnte Bamberg 
noch leicht verkürzen, so dass das Spiel 38:23 endete. 
 
Nun steht noch das letzte Punktspiel am Sonntag, den 30.04. um 14:30 Uhr in 
Marktsteft an. Dort heißt es, die Saison mit einer anständigen Leistung zu be-
enden, vielleicht für eine Überraschung zu sorgen. Anschließend kann man nur 
noch warten, was sich dann aus der ganzen Auf- und Absteigerei in den Ligen 
für die zweite Damenmannschaft ergibt. 
 
Für Zirndorf spielten: Lisa-Marie Bach;  Kim Junger (Tor);   

Laura Roth  3; Vanessa Ursinus  4;                                 
Michelle Schmidt  6; Amelie Meyer  1; Evi Vogt  9/4; 
Lea Wörner  1; Sarah Konrad  6/1;  
Vanessa von Frankenberg  2; Lisa Cesinger; 

                                       Sandra Bruns  3; Melanie Bludau  2; Anna Dorn  1; 
 
 
 
 

Handball HG 2000 

Kim Nickl 

Tel. 0911 / 2 72 11 54 

Mobil 0151 / 52 75 92 08 

e-mail: handball@tsv-zirndorf.de
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Auswärtsfluch bleibt bestehen 
 

TSG Estenfeld - HG Zirndorf II      31:30 (16:14) 
 

 
Wieder einmal keine Punkte auswärts – aber die Spiele werden enger. 
Man kann nicht sagen, dass die Zirndorfer Damen schlecht gespielt hätten – 
aber in den entscheidenden Momenten war es ein Tick zu viel an technischen 
Fehlern, Fehlpässen,  Pfostentreffern, zu leichten Estenfelder Treffern oder 
auch  zumindest diskussionswürdigen Schiedsrichterentscheidungen. 
 
Bis zur 16.Minute beim Stande von 7:7 verlief das Spiel ziemlich ausgeglichen, 
dann konnte sich Estenfeld erstmalig auf zwei Tore absetzen. Und nun lief es 
nach dem Motto „und stetig grüßt das Murmeltier“. Zirndorf konnte ausglei-
chen, dann kam der Tick zu viel, Estenfeld ging mit zwei, drei Toren in Führung, 
Zirndorf konnte ausgleichen usw., usw. ….. Das Ganze zog sich leider bis zum 
Spielende durch, nur reichte es nicht mehr zum Ausgleich.  
 
Nun, kann man nicht mehr ändern. Wichtig, wie jedes der kommenden Spiele, 
das nächste Heimspiel gegen den MTV Pfaffenhofen am Samstag den 18.März 
um 17 Uhr in der Biberthölle. Da muss wieder der große Kampfgeist ausge-
packt werden, der natürlich auch in Estenfeld vorhanden war, aber leider nicht 
zum Sieg reichte. 
 
Für Zirndorf spielten: Kim Junger; Lisa-Marie Bach (Tor);   

Lisa Cesinger; Amelie Meyer  2;  
Michelle Schmidt 2; Vanessa Ursinus  2;  
Anna Dorn  2; Sarah Konrad  8; Evi Vogt  5/3;  
Melanie Bludau  6; Vanessa von Frankenberg  3; 
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Zweimal verloren – einmal knapp – einmal deutlich 
 

HG Zirndorf II – MTV 1861 Pfaffenhofen  32:33 (15:16) 
 
Für den neutralen Zuschauer war es ein spannendes Spiel, für die Anhänger 
der zweiten Damenmannschaft ein Drama mit negativem Ende. 
 
Es war ein Spiel weitgehend auf Augenhöhe mit wechselnder Führung, es gab 
aber zwei Phasen, die aus Zirndorfer Sicht mit spielentscheidend waren: eine 
davon in den ersten 13 Minuten, in denen Zirndorf mit zwei, drei Toren führte, 
da wurden nacheinander 4 Siebenmeter nicht verwandelt. So wurde es ver-
säumt, sich deutlicher abzusetzen, Pfaffenhofen blieb auf Schlagdistanz und 
konnte mit einer knappen Führung ( 15:16 ) in die Pause gehen. 
 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit blieb es erst einmal bei diesem knappen Ab-
stand. In der 40.Minute konnte sich Pfaffenhofen das erste Mal in der zweiten 
Halbzeit auf drei Tore absetzen ( 20:23 ). Die Zirndorfer Damen gaben allerdings 
nicht auf, kämpften sich heran, mussten den Gegner dann aber immer wieder 
ziehen lassen. In der 55.Minute, beim Stande von 29:29, keimte nochmal Hoff-
nung im Zirndorfer Lager auf, aber wieder konnte Pfaffenhofen sich, wenn auch 
knapp, absetzen und so endete das Spiel 32:33. 
 
Leider wurde wieder einmal der große Kampfgeist der Zirndorfer Damen nicht 
belohnt, allerdings mit selbst verschuldet durch die schlechte Siebenmeter-
quote. 
 
Für Zirndorf spielten:   Lisa-Marie Bach;  Kim Junger (Tor);   

Laura Roth  1;Vanessa Ursinus  3;    
Michelle Schmidt  7; Lea Wörner; Sandra Bruns  1; 
Amelie Meyer  1; Melanie Bludau  8; 
Sarah Konrad  10/5; Vanessa von Frankenberg; 
Evi Vogt; Lisa Cesinger  1; 

 

 

Hier könnte Ihre Anzeige parken! 
Durch eine Werbeanzeige unterstützen Sie unseren Sportverein. 

Unsere attraktiven Vereinsnachrichten verbreiten  

wir mit einer Auflage von 900 Stück. 

 

Nähere Informationen:  

Günter Neff, Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf 

Telefon 0911 / 60 60 80 - Mobil 0175 / 70 40 634
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HG Zirndorf II – MTV 1861 Pfaffenhofen  32:33 (15:16) 
 
Von Beginn an war die Verunsicherung der Mannschaft durch das ungewohnte 
Spiel mit Harz zu sehen, die sich in Abspielfehlern, technischen Fehlern und 
schlechte Torwürfe äußerte.  
 
Bis zur 12.Minute beim Stande von 3:2 hielt Zirndorf noch einigermaßen mit. 
Dann setzte sich Sulzbach-Rosenberg Tor um Tor ab und erreichte bis zur 
Halbzeitpause eine Führung von 12:7. Erschwerend kam noch dazu, dass Va-
nessa U. bei einem gegnerischem Foul mit dem Kopf auf den Boden prallte, 
einige Zeit behandelt werden musste und für den Rest des Spieles mit einer 
Gehirnerschütterung ausfiel. Dementsprechend standen nur noch zwei Feld-
spielerinnen zum Wechseln zur Verfügung.  
 
In der zweiten Halbzeit setzte sich dieser Trend fort und obwohl die Zirndorfer 
Damen sich nie hängen ließen, gab es am Ende eine bittere 27:17 – Niederlage. 
Sulzbach-Rosenberg hatte nicht stark aufgespielt, machte auch Fehler, aber 
halt ein paar weniger, da die Spielerinnen das Harz gewohnt sind. 
 
Nun muss in den letzten Spielen der Saison das Hauptaugenmerk darauf ge-
legt werden, den aktuellen Tabellenplatz zu halten, wobei man aktuell nicht 
weiß, ob dieser Platz zum Ligaerhalt reicht, in die Relegation führt oder im 
worstcase zum Abstieg. 
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Im nächsten Auswärtsspiel am Samstag, den 8.April, um 16 Uhr gegen Helm-
brechts/Münchberg hängen allerdings die Trauben ziemlich hoch, auch weil 
Helmbrechts/Münchberg noch aufsteigen kann und auch will. Aber auch im 
Handball: Wunder gibt es immer wieder! 
 
Für Zirndorf spielten: Lisa-Marie Bach;  Kim Junger (Tor); 

Laura Roth; Vanessa Ursinus; Michelle Schmidt  7/4;               
Amelie Meyer  4; Hannah Rochow; Evi Vogt  1; 
Sarah Konrad  4; Vanessa von Frankenberg; 
Lisa Cesinger  1; 

 
 
Zusammenfassung: 
 
Die Handballsaison befindet sich in der entscheidenden Phase. 
 
Die 1. Herren konnten sich für die Aufstiegsrunde qualifizieren. Trotz zum Teil 
guter Spiel konnten die Jungs nicht in Aufstiegsrennen eingreifen. 
Die 1. Damen in den Play Off der Bayernliga liegen die Damen mit 10:10 auf 
einem guten  3. Platz. 
Die 2. Damen stehen auf Platz 9 der Landesliga da hier ab Platz 7 die Ab-
stiegsrelegation beginnt werden sie wohl in die Relegation müssen. 
Die 3. Damen haben mit einem Sieg gegen Wendelstein II die Bezirksliga auf 
dem 3. Platz beendet. 
 

Matthias 
 
 

Unabhängige Energie
für die Region:
Heizöl und Pellets von

Tel.: 0911 960250
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„Herzsport wie Helmut”  

 
Die Herzsportgruppe feiert ihr 10-jähriges Bestehen im Saal des „Goldenen 
Löwen"  in Zirndorf. 
Kinder wie die Zeit vergeht. Am 04.04.2013 ist die von Helmut Pflaum ins 
Leben gerufene Herzsportgruppe im TSV 1861 Zirndorf mit der ersten Übungs-
stunde  „Go-Live" gegangen und am 21.04.2023 haben wir gemeinsam das 
10-jährige Bestehen gefeiert, mit den Aktiven und Ehemaligen und vielfach 
deren Partnern.  
 
Helmut Pflaum ließ in seinem Rückblick die Initiierung dieser Gruppe Revue 
passieren.  
 
Er ehrte die Gründungsmitglieder und die vom TV 1860 Fürth gewechselten 
Anfangsmitglieder, hatte akribisch alles vorbereitet, von der Tischdekoration 
mit Herzen über perfekte Urkunden für die Geehrten und einen persönlichen 
Willkommens-Brief für jeden unter die Stühle geklebt. 

 

Sandra Hauber, bei der Gründung 3.Bürgermeisterin, heute Kreisrätin und Fritz 
Großhauser, 1. Vorstand des TSV, erinnerten sich an ihre Teilnahme am Start 
der Gruppe und fanden passende Worte zur Würdigung von Abteilungsleiter 
Helmut Pflaum, Übungsleiterinnen und Ärzten und den Sponsoren, die den 
Start der Gruppe mit unterstützt hatten.  

Herz-Sport-Gruppe 

Helmut Pflaum 

Hainbergstrasse 10 · 90547 Stein 

Tel. 0911 / 60 33 99 

e-mail: herzsport@tsv-zirndorf.de
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Fritz Großhauser hat auch ein paar „Herztropfen" für Helmut nicht vergessen 
und beim Start der Gruppe bestimmt nicht daran gedacht, dass er selbst mal 
zur „Herzfamilie beim TSV" gehören wird, die einen wichtigen Beitrag zur Herz-
gesundheit leistet. 
 
Heide Wanka, Übungsleiterin der ersten 
Stunde, stellte dann das Kernteam nochmal 
allen vor und beschenkte sie, so konnten 
auch die Nicht-Aktiven im Publikum nochmal 
Namen und Gesichter zuordnen. Zu Heide hat 
Hermann Hohm dann auch später noch er-
zählt, wie über ihn der Kontakt zwischen und 
Heide und Helmut zustande kam und so den 
Start der Gruppe ermöglichte.  
 
Die aktiven Herzsportler’ innen, die Herzsportgeschwister, haben auch fleißig 
gesammelt und die folgenden Geehrten mit Geschenken bedacht. 
 
Helmut Pflaum als Leiter, das Herz, der Puls und die Seele der Gruppe, Helmut 
Schwalb als „Vergnügungswart" (der bitte nach der Pandemie wieder in die  
Veranstaltungsplanung einsteigen soll),  die Übungsleiterinnen Heide Wanka, 
Ingrid Lassak und Jutta Beiersdorfer-Nepf. von denen wir nach der Übungs-
stunde als liebsten Satz hören „danke, etz habt's es wieder g'schafft". ;-) den 
Doc Jürgen Petter, der uns beschützt und immer ein offenes Ohr für uns hat, 
Gisbert Mosandl als Unterstützer bei den Abrechnungen, Günter Neff, 2.Vor-
stand, Geschäftsstellenleiter, als „Zeugwart", Einstiegstreppenerfinder und 
überhaupt wöchentlich treuen Helfer, Freund und Unterstützer und dann auch 
noch Helmuts Frau Renate (die ihn bestärkt und motiviert). 
 
 
 
 

Bäckerei Pillipp KG
Hauptstraße 5

 Tel.
 0911 60 63 65
90513 Zirndorf

 Fax 0911 600 17 48 
info@pillipp.eu
www.baeckerei-pillipp.de
www.lebkuchen-pillipp.de
www.kuchenkurier.de

Bäckerei
Konditorei
Lebküchnerei
Café

Erlesene Spezialitäten
von HAND geformt.

 
 
 
 
 Mit LIEBE gemacht.

auch Sonntags von

8.00 – 16.30 Uhr geöffnet
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Fritz als Einmann-Kapelle „Charly & Fritz" hat das ganze musikalisch umrahmt,  
die Übungsleiterinnen haben mit einigen Herzsport-Damen einen Tanz einstu-
diert und dynamisch hinterfragt „warum denn nicht mit 60 noch planen, mit 
70 noch tanzen, mit 80 verreisen" und „auf den Jugendwahn pfeifen".  
Ruth Ermer hat zu aller Freude das Großelterntelefon analysiert und das mo-
derne Rotkäppchen vorgestellt. 

Barbara Schnabel und Jutta Beiersdorfer-Nepf haben in einem wunderbaren 
Sketch gezeigt, dass das Thema Herz alle Konventionen und Befindlichkeiten 
überwinden kann. 
 
Und Theo Klein hat Helmut Pflaum zu seiner Motivation bei der Gründung der 
Gruppe interviewt und für Helmut und die Übungsleiterinnen ein individuali-
siertes, pfiffiges Herzsport-T-Shirt mitgebracht  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werben Sie neue Mitglieder 
für unseren Sportverein
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Für das leibliche Wohl sorgte der Wirt mit einem Buffet und viele fleißige Ku-
chenbäckerinnen haben ein wunderbar verführerisches Kuchenbuffet gezau-
bert.  
 
Helmut hat sich mit Erinnerungs- Präsentationen auf Datenstick und CD für 
alle Herzsportler unglaublich viel Mühe gegeben und auch damit uns allen eine 
Freude bereitet. 
 
Familie ist also nicht nur Blutsverwandtschaft, sondern kann auch, wie bei uns 
Menschen mit dem gleichen Anliegen, die sich gegenseitig akzeptieren und 
mögen, bedeuten, die so zu „Herzgeschwistern“ werden. 
 
Alles in allem eine rundum gelungene Jubiläumsfeier der Herzsportgruppe, die 
uns hoffnungsvoll in eine möglichst harmonische und gesunde Zukunft blicken 
lässt. 
 
Abschließend nochmal ein Blick auf unseren Helmut Pflaum, der nicht nur 
Gründer und Abteilungsleiter, sondern wie schon erwähnt Herz, Puls und Seele 
unserer Gruppe ist: 
 

Danke Helmut!  
Bruno J. Nieberl 
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Bayerischen Mannschaftsmeisterschaften (BMM) 
der Schüler und der Jugend   

 
Hallo Sportfreunde des Ringens, 
 
es war unser Highlight im Frühjahr 2023 - wir veranstalteten am 25.03.2023 
die BMM. Bereits am Vortag wurde der Grundstein für den organisatorischen 
Erfolg gelegt.  
 
Zahlreiche aktive und ehemalige Ringer, Eltern, Bekannte oder einfach nur 
Freunde des Ringsportes packten tatkräftig mit an und verwandelten die Jahn-
turnhalle in eine, dem Anlass entsprechende, Arena. Aufgrund verschiedener 
Vorbereitungsmaßnahmen musste sogar die Mannschaftssitzung der Männer 
in den April vertagt und bis spätabends gearbeitet werden. 
 
An dieser Stelle bereits ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, ohne 
die eine erfolgreiche Ausführung sicherlich nicht möglich gewesen wäre! 
Ein noch größeres Dankeschön ist gerichtet an alle Personen und Unterneh-
men, die uns mit Spenden unterstützt haben! 
 

Ringen 

 

Dominic Mastronicola, 

Tel. 0162 / 988 25 33
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An dieser Stelle bereits ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer, 
ohne die eine erfolgreiche Ausführung sicherlich nicht möglich gewesen 

wäre! 
Ein noch größeres Dankeschön ist gerichtet an alle Personen und Unter-

nehmen, die uns mit Spenden unterstützt haben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Wettkampftag selbst startete wiederum sehr früh. PCs hochfahren, Mikro- 
bzw. Soundcheck, Besetzen der Wettkampftische und des Verkaufs sowie das 
Zusammentrommeln und Einheizen der Mannschaft beanspruchen einiges an 
Zeit und fleißigen Engagements.  
 
Während Eltern und Trainer sich bereits an Kaffee, Kuchen oder belegten Bröt-
chen stärken konnten, mussten die Heißsporne zum obligatorischen Wiegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In der Zwischenzeit füllte sich die nun gut besuchte Halle und die Ehrenmitglie-
der sowie der Zirndorfer Bürgermeister konnten das Turnier feierlich eröffnen.  

Die Ruhe vor dem Sturm – alle Teilnehmer und Betreuer befinden 
sich zum Wiegen in der kleinen Halle

Unermüdliche Helferinnen und 
Helfer an unserem Verkaufsstand

von links: Ehrenmitglied Manfred Hermann, 
Zirndorfer Bürgermeister Thomas Zwingel, 
unser 2. Abteilungsleiter Denis Klein
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Wie es einer Bayerischen Meisterschaft gebührt, nahmen die besten Vereine 
daran teil. Der Wettbewerb war für uns daher sehr groß. Jede Mannschaft be-
stand hierbei aus acht Ringern, die in unterschiedlichen Gewichtsklassen an-
traten. Diese setzten sich bei den Schülern von 33Kg bis 80Kg und bei der 
Jugend von 43Kg bis 110Kg zusammen. Es traten dazu immer zwei Mann-
schaften gegeneinander an. Je nach Art des Sieges eines einzelnen Ringers 
wurden dann Punkte für die Mannschaft gesammelt (bspw. Schultersieg = 4 
Punkte, technische Überlegenheit = 1 Punkt). Die Mannschaft mit den meisten 
Punkten gewinnt in der Folge den Kampf der beiden Mannschaften. Bayeri-
scher Mannschaftsmeister durfte sich die Mannschaft mit den meisten Ge-
samtsiegen nennen. 
 
Bedingt durch Krankheiten, wichtigen Lerneinheiten für die Schule oder Ver-
letzungen konnten leider sowohl die Schüler-, als auch die Jugend-Mannschaft 
der Wettkampfgemeinschaft (WKG) Zirndorf/Röthenbach nicht vollständig an-
treten. So verloren unsere Jungs, anhand zweier unbesetzter Gewichtsklassen, 
in jedem Mannschaftskampf bereits vorab kampflos 8 Punkte an den jeweili-
gen Gegner. Nur durch geschicktes Taktieren und Umstellen der Ringer in den 
jeweiligen Gewichtsklassen durch Trainer Berkan Berkil konnten die Mann-
schaften überhaupt an den Start gehen. Verstärkt wurden die Reihen der Zirn-
dorfer Ringer in der Jugend-Mannschaft noch durch drei Ringer des ASC 
Röthenbach und deren Trainer. Es war uns eine Freude wieder gemeinsam mit 
euch auf der Matte stehen zu können! 

Schlussendlich lässt sich zusammenfassen: organisatorisch gesehen war die 
Ausrichtung dieses Turniers ein großer Erfolg.  

Die Jugend-Mannschaft der WKG Zirndorf/Röthenbach und deren Trainer sowie Assistenten
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An der ringerischen Leistung unserer Nachwuchssportler muss gearbeitet wer-
den. Viel zu schnell und vor allem viel zu deutlich gingen die einzelnen Kämpfe 
verloren. Positiv hervorzuheben ist allerdings, dass alle Jugendlichen mit gro-
ßem Eifer und Spaß dabei waren. So konnten einige die ersten Wettkampfer-
fahrungen überhaupt sammeln und erstmalig erlernte Griffe anwenden. 
Schüler- und Jugendtrainer Berkan Berkil konnte somit einige Erkenntnisse 
über seine Schützlinge sammeln und wird diese in die nächsten Trainingsein-
heiten mitnehmen. 
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TERMINÄNDERUNG !!!!! 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
  
Neuer Termin: Freitag, 26. Mai 2023 um 20:00 Uhr 
Ort: Jahnstuben 
 

Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung 
2. Hinweis auf Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
3. Berichte: des Abteilungsleiters 

des Kassiers 
 der Revisoren 

4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Anträge 
7. Neuwahl der Vorstandschaft 
8. Vorstellung Jahresprogramm 2023/2024 
9. Verschiedenes 

 
Anträge zur Tagesordnung bitten wir bis zum 17.05.2023 beim Vorstand schrift-
lich oder per Mail einzureichen. 
 
Die Abteilungsleitung bittet um zahlreiche Teilnahme. 
 

Jürgen Götz 
 
 
 
 
 
 
 

Skiclub 

Jürgen Götz 

Sandäckerstr. 12· 90513 Zirndorf 

Tel. 0170 / 8900486 

e-mail: jg19041956@web.de 



27

Theaterfahrt nach Trebgast 
 
Liebe TSV-Mitglieder und Freunde, 
  
die diesjährige Theaterfahrt der Skiabteilung, zu der auch alle TSV-Mitglieder 
und deren Bekannte herzlich eingeladen sind, geht nach Trebgast, zu der in 
einzigartige Felsenkulisse eingebettete Freilichtbühne. 
Dort wird die Gesellschaftskomödie nach Nikolai Gogol 
 

„Der Revisor“ 
 
aufgeführt. Eine kurze Zusammenfassung ist unter https://dienaturbuehne.de/port-
folio-items/der-revisor/ beschrieben. Wir haben die Vorstellung  
  

am Samstag, den 08.Juli 2022 um 20:30 Uhr  
 
ausgewählt und ein Kartenkontingent reserviert 
. 

Haben Sie Interesse? 
 
Dann benötigen wir bis zum 30.06.2023 eure Anmeldung (Anmeldeschluss). 
Zu diesem Termin werden die Anmeldungen verbindlich. 
 
 
 

Isaan-Thaimassagen
Traditionelle Thai-Massage
Aroma-Massage, Kräuterstempel- oder Öl-Massage
Kopf- oder Fuß-Massage
4Hände-Massage
Paar-Massage

Bahnhofstraße 77
90513 Zirndorf
Mobil: 0151 75587713
www.isaan-thaimassagen.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10.00 – 20.00 Uhr  · Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Gutscheine erhältlich!

Gönnen sie sich eine 

Pause vom Alltag

Inh.: Phornphannee Arbinger
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Abfahrt ist am Samstag, den 08.Juli.2023 um 15.30 Uhr am Parkplatz vor der 
TSV-Turnhalle „Am Eichenhain“ in Zirndorf. 
 
Vor der Vorstellung ist ab 17:30 Uhr eine gemeinsame Einkehr im Landgasthof 
„Friderich“ https://www.landgasthof-friedrich.de/ geplant. Der Gasthof befin-
det sich in Trebgast.. Die notwendigen Sitzplätze im Restaurant sind für uns 
reserviert. 
 
Nach dem Abendessen fahren wir den kurzen Weg zur Freilichtbühne. 
Nachdem das Stück im Freien aufgeführt wird, nehmen Sie sich bitte je nach 
Witterung, entsprechende wärmende Kleidung mit. Die Sitzplätze sind über-
dacht. Gegen 24:00 Uhr werden wir dann wieder in Zirndorf eintreffen 
 
Der Preis für Eintrittskarte, Busfahrt und Trinkgeld für den Busfahrer be-
trägt 48,00 € pro Person. 
 
Anmeldungen sind ab sofort möglich, vorzugsweise per Mail (mit Angabe der 
IBAN, sofern beim Skiclub noch nicht bekannt) unter veranstaltungen@ski-
club.tsv-zirndorf.de Die Zahlung erfolgt wie immer beim Skiclub per Last-
schrifteinzug. 
 
Einen unterhaltsamen Theaterbesuch wünscht euch 
 

Horst Langbein 
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Beitragssätze (ab 01.01.2014) 
Hauptverein TSV 1861, Zirndorf e.V. 

 
 

pro Monat 
Erwachsene 12,50 € 
Rentner und Pensionisten (unter 65 Jahren gegen Nachweis) 6,00 € 
Familienbeitrag mind. 2 Elternteile und 1 Kind bis zum 18. Lebens- 25,00 € 
Kinder bis zum 14. Lebensjahr 6,00 € 
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 7,00 € 
Schüler u. Studenten ab 18 Jahren (gegen jährlichen Nachweis) 7,00 € 

Beitragseinzug: vierteljährlich · Kündigungsfrist: jeweils 6 Wochen zum Jahresende 

Adressen 
TSV 1861/ 1. Vorstand 
Friedrich Großhauser, Jahnstr. 2, 90513 
Zirndorf, Tel. 96 08 20 

Geschäftsstelle 
Günter Neff, 2. Vorst., Tel. 60 60 80 
geschaeftsstelle@tsv-zirndorf.de 
Mobil 0175 / 704 06 34 

Mitgliederverwaltung 
Jörg Schreiner, Rosmarinweg 7 
90768 Fürth, Tel. 756 83 06 

Vereinsjugend / Ansprechpartner 
Günter Neff, 
Tel. 60 84 82 oder 60 60 80 
Vereinsgaststätte 
Carlos & Bianca Goncalves, 
Jahnstr. 2, 90513 Zirndorf, Tel. 60 37 11 
Aikido 
Frank Pott, Richard-Wagner Str. 14, 
90513 Zirndorf, 
Tel. 0176 / 82 09 23 33 
Badminton 
Markus Burkhardt, Grasamerweg 2 
90556 Cadolzburg, 
Tel. 09103 / 647 13 49 

Fußball 
Jonas Kracker  , 
Tel.: 0174/3213157 
Handball HG 2000 
Kim Nickl, Tel. 2 72 11 54, 
Mobil 0151 / 52 75 92 08 
Leichtathletik 
Marcus Grun, Langenzenner Str. 20 
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 62 29 27 89 
Ringen 
Dominic Mastronicola, 
Tel. 0162 / 988 25 33 
Skiclub 
Jürgen Götz, Sandäckerstr. 12 
90513 Zirndorf, Tel. 0170 / 8 90 04 86 
Schwimmen/ Triathlon 
Angela Gömmel, Tel. 09127 / 57 95 74 
Anke Gierer, Tel. 600 28 75 
Tennis 
Hans Romeis, Freiheitstr. 45 
90513 Zirndorf, Tel. 0176 / 31 41 40 77 
Volleyball 
Günter Bernard, Erfurter Str. 23 
90522 Oberasbach,Tel. 92 33 95 96 

 

Abteilungsübergreifende 
Angebote 
Rückenfitness 
Di., 16 – 17 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Marion Sünkel, Tel. 0173 441 18 53 

Gymnastik Senioren 
Di. 15.00 – 16.00 Uhr, kleine Jahnturnhalle 
Horst Grund, Tel. 69 23 07 
Herz-Sport-Gruppe 
Do. 10.00 – 11.00 Uhr, große Jahnturnhalle 
Helmut Pflaum, Tel. 60 33 99 

 

Internet Adresse (Homepage): Zugriff zu allen Abteilungen: www.tsv-zirndorf.de 
E-Mail: zuerst Name der Abteilung eingeben (z.B. kasse, pressewart od. volleyball usw.) 
dann: @tsv-zirndorf.de (Text wird automatisch an Empfänger weitergeleitet) 
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17.05. Döhler Lothar 

25.05. Kiener Hans 

26.05. Rauscher Walter 

29.05. Keller Veronika 

04.06. Kohnen Werner 

 

 den Mitgliedern

16.05. Gräbner Leon 

Peter Pascal 

17.05. Keck Manfred 

Kleer Fabian 

Perge Birgit 

18.05. Baresel Wolfgang 

Grun Marcus 

19.05. Greul Nicolas 

Lindner Hans-Peter 

Reich Norbert 

Uhlherr Thomas 

20.05. Könighaus Fabian 

21.05. Nagler Bianca 

22.05. Gräbner Anneliese 

Reiser Friederike 

Rohm Anneliese 

23.05. Baumann Hendrik 

24.05. Hügerich Uta 

Keppeler Christian 

Kesselring Thomas 

25.05. Kantminas-Rummel Marianne 

Röschlein Ursula 

Sprawed Wadim 

27.05. Weber Michael 

28.05. Thumer Michael 

29.05. Kurek Karlheinz 

Mahl Thomas 

Maußner Gert 

30.05. Rohe Alexander 

31.05. Gaspar Martina 

Hirn Eva 

 

 

 

 

 

 

 

 

01.06. Beigel Alina 

Hornberge Markus 

Huschka Oliver 

02.06. Neff Günter 

Schmidt Antonia 

03.06. Barth Leon 

Knauer Marko Julian 

Rückert-Stanelle Lil 

Terjung Rolf 

04.06. Groger Jennifer 

Herrmann Andreas 

Herrmann Lucas 

05.06. Gress Otto 

Lohss Lorenz 

06.06. Bernard Lars 

Handschuch Leonhard 

Schlick Wilhelm 

Stanelle Rüdiger 

07.06. Held Werner 

Hesabi Iman 

Heyn Jonas 

08.06. Bieberbach Sabine 

Schreiner Jörg 

10.06. Franke Kai 

Göttler Wolfgang 

Hummelmann Sonja 

12.06. Heider Andreas 

Kühlein Moritz 

13.06. Gessner Matthias 

Winkler Angelika 

14.06. Alesi Kim 

15.06. Götz Christian 

Kussat Jens 

 

 

 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
 

den Ehrenmitgliedern 
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Aus erneuerbaren 
Energiequellen.

100% Ökostrom
Durch kontrollierte

Herkunftsnachweise.

100% Vertrauenswürdig
Ohne Aufpreis,
in jedem Tarif.

100% Fair 

Ökostrom für alle!
Wir beliefern alle unsere Kunden automatisch

mit 100% Ökostrom. Ohne Aufpreis.
Günstig für Sie, gut für die Umwelt.

regional
persönlich

nah

Tel.: 0911 60806-333
Fax: 0911 60806-9333
info@stadtwerke-zirndorf.de
www.stadtwerke-zirndorf.de

Stadtwerke Zirndorf GmbH
Schützenstraße 12

90513 Zirndorf




